
   

 

 „Kinder und Jugendtheatergruppen“ 
 

 

Nach den Starkbierfesten, in denen die Jugendabtei-

lung mittlerweile einen festen Programmpunkt mit-

gestaltet, starteten wieder die regelmäßigen Grup-

penstunden. 

 

Wir wandten uns mit der Einladung zu den Grup-

penstunden der Kindergruppe vor Allem an die 

Jüngsten ab 6 Jahre. Erfreulicherweise konnten 10 

Neuzugänge begrüßt werden, die auch gleich eine 

Rolle im Schul-Sketch bekamen. Denn der nächste 

Auftritt zur Mitgestaltung des Seniorennachmittags 

am 20. Mai im Bürgersaal Münchsmünster musste 

vorbereitet und erarbeitet werden.  

 

Fast 30 Kinder wollten bei den Darbietungen für die 

Senioren eine Rolle übernehmen. Wir brachten sie 

letztlich nur  alle unter, indem wir einen Schul-Sketch 

auswählten, bei dem viele Kinder (auch die Kleinsten) 

mitspielen konnten. Die größeren spielten kurze 

Zweier-Szenen mit auflösenden Schlusspointen. 

 

Die Seniorinnen und Senioren im voll besetzten 

Bürgersaal spendeten reichlich Applaus und so 

mancher Neuling hatte das erste Mal richtiges 

Lampenfieber. 

 

Nach einigen Gruppenstunden stand auch schon der 

nächste Auftritt an. Der Trachtenverein D´Ilmtaler 

Münchsmünster feierte am 07. Juli sein 90-jähriges 

Bestehen im Bürgersaal und bat uns, die kurzen 

Zweier-Szenen nochmals zu präsentieren. Eine 

willkommene Gelegenheit, um sich dem heimischen 

Publikum nochmals zu zeigen, was mit kräftigem 

Applaus bedacht wurde. 

 

Am 24. und 25. August fand wieder die mittlerweile 

zur Tradition gewordene  2-tägige Theater-Werk-

statt in der ASS statt. Aufgrund der vielen Teilnehmer 

im vergangenen Jahr, mussten die Teilnehmerzahlen 

pro Kommune auf 15 Kinder begrenzt werden, da 

sonst eine verantwortungsvolle Aufsicht und sinnvolle 

Beschäftigung der Kinder nicht mehr möglich gewe- 

wesen wäre. Beiträge im Bereich Schwarzlichttheater, 

Bühnentanz und Theater ohne Worte wurden erarbei-

tet und den abholenden Eltern und Verwandten ein-

drucksvoll präsentiert. Erstmals wurden auch Angebo-

te im Bereich Maske und Visagengestaltung, sowie 

Technik und Bühnengestaltung angeboten. Diese für 

jedes Theater nötigen Serviceleistungen hinter der 

Bühne fanden regen Zuspruch bei den Kindern.  

 

 

 

 
Aufgrund der Terminfülle konnte noch kein 

Tagesausfug mit den Theaterkindern organisiert 

werden. Sofern sich ein passender Termin sowie ein 

attraktives Ziel findet, wird dies auch in diesem Jahr 

noch angeboten werden. 

 

Abschließend freuen wir uns sehr, dass im 

diesjährigen Herbststück „Da Häuslschleicha“ zwei 

Jugendschauspier (Michael Bichlmaier und Maria 

Steil) eine Hauptrolle übernehmen werden. Dies stellt 

die logische Konsequenz nachhaltiger Jugendarbeit 

dar. Junge Talente müssen die Chance bekommen, ihr 

Talent und ihren Ehrgeiz auf der Bühne unter Beweis 

zu stellen. Das bedeutet aber auch, dass der ein oder 

andere „Platzhirsch“ auch mal für die Jugend weichen 

muss. Hierfür bitten wir alle Beteiligten um 

Verständnis, versuchen jedoch bei der Stückauswahl 

möglichst viele Interessen zu berücksichtigen. Aber 

auch hier gilt der bekannte Spruch: „Allen recht getan 

ist eine Kunst, die niemand kann!“  
 

                                                                                Christian Hauber 

               
 

 

 

 


